
 
 

Wir danken GOTT: 
 

• für unsere Jugendlichen im EC-Jugendkreis, 
für unsere Kinder in der Kinderstunde 

• für unsere Gemeinschaftspastoren im Bezirk Auerbach   
Christfried Huhn, Andy Hammig und Angelika Krause 

• für die Verantwortlichen in unserem Landesverband in Chemnitz 

• für unser schönes Gemeinschaftshaus 

• dass wir uns im Frieden unter Gottes Wort versammeln dürfen  

• dass wir genug Essen, Trinken, Kleidung und Arbeit haben 

• dass unsere Kinder zur Schule gehen können und die 
Jugendlichen eine Ausbildung haben dürfen 

• dass wir Urlaubstage erleben dürfen 

• dass wir die Bibel lesen und auch verteilen dürfen 
 

Wir bitten Gott: 
 

• für sein Volk Israel – um Frieden und Verständigung  

• um Frieden in der Ukraine – für alle Witwen und Waisen 

• dass der Glaube an Gott in unserem Land ganz wichtig wird 

• dass die Regierung nach Gott fragt 

• für das Recht auf Leben für alle Ungeborenen und für alle alten 
Menschen 
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       Jesus spricht zu Thomas: 

              Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
           Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 

      Johannes 20, 29 
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Zu folgenden Veranstaltungen laden wir herzlich ein: 
 

Abschluss der Aktion „Knie dich rein“ 40 Tage Zeit für Stille & Gebet 

Gründonnerstag 02.04.2026 18:00 Uhr Andacht mit Abendmahl 

Gründonnerstag 02.04.2026 19:30 Uhr Posaunenchor 

Ostersonntag 05.04.2026 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde  
& Kinderstunde 

Ostermontag 06.04.2026 19:30 Uhr Lobpreisabend 
Dienstag 07.04.2026 19:30 Uhr Jugendstunde  
Mittwoch 08.04.2026 19:30 Uhr Gebetskreis 
Donnerstag 09.04.2026 19:30 Uhr Posaunenchor 

Freitag 10.04.2026 17 – 19 Uhr Zeit für Stille & Gebet 

Sonntag  12.04.2026 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
& Kinderstunde 

Dienstag 14.04.2026 19:30 Uhr Jugendstunde 

Mittwoch 15.04.2026 19:30 Uhr Bibelstunde 

Donnerstag 16.04.2026 19:30 Uhr Posaunenchor 

Freitag 17.04.2026 17 – 19 Uhr Zeit für Stille & Gebet 

Sonntag  19.04.2026 14:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
& Kinderstunde 

Dienstag 21.04.2026 19:30 Uhr Jugendstunde 

Mittwoch 22.04.2026 19:30 Uhr Frauenstunde 

Donnerstag 23.04.2026 19:30 Uhr Posaunenchor 

Freitag 24.04.2026 17 – 19 Uhr Zeit für Stille & Gebet 

Sonntag 26.04.2026 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde & 
Kinderstunde 

Sonntag 26.04.2026 13:45 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation in Rautenkranz 

Montag 27.04.2026 19:30 Uhr Frauentreff 

Dienstag 28.04.2026 19:30 Uhr Jugendstunde 

Mittwoch  29.04:2026 19:30 Uhr Bibelstunde 

Donnerstag 30.04.2026 19:30 Uhr  Posaunenchor 

 

 

 
 

Vergebung 
 
Der Herr ist unser Richter, der Herr ist unser Meister, der Herr 
ist unser König, der hilft uns.  Jesaja 33,22 
 
Gott ist unser Richter und er nimmt es sehr genau.  
An den Zehn Geboten entlang weiß ich, ich schaffe es nicht.  
1. Gebot: Habe ich keine anderen Götter über oder neben Ihm? 
Meine Gesundheit, meine Enkel, mein Geld?  
8. Gebot: Rede ich die Wahrheit oder übertreibe ich zu meinen 
Gunsten, verbreite ich Negatives auf Kosten eines Mitmenschen, 
mache ich andere schlecht, um glänzend dazustehen?  
9. Gebot: Beneide ich meine Schwester um ihren wunderbaren 
Mann, meine Freundin um ihre Beliebtheit? – Nach den mir 
bekannten Paragraphen wird das Urteil gesprochen. Für Gott bin 
ich nicht in Ordnung, ganz klar. – Aber Jesaja redet weiter:  
Der Herr ist unser Meister. Der zeigt mir, wie ich leben kann. Ich 
kann es ihm nachmachen. Er gibt mir Werkzeug, um geschickt zu 
werden, vor allem seinen Geist. Der hält mir die Sehnsucht nach 
Gott lebendig und passt auf, dass der Schrott des Alltags nicht zu 
wichtig wird. Er behütet mich vor falschen Entscheidungen und gibt 
mir gute Gedanken und Worte. Er lässt mich üben, bis ich zum 
Beispiel endlich mal meinen Mund halten kann. – Und jetzt kommt 
das Schönste:  
Der Herr ist unser König. Der König begnadigt, hebt das verdiente 
Urteil über mich auf, holt mich zu sich. Jesus hat meine Schuld 
bezahlt.  
„Wer in diesem Königreich wohnt, wird Vergebung der 
Sünden haben!“ 
 
Dr. Christa-Maria Steinberg 
 


